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Aktennotiz 
 
Am 12.4.2006 fand einTelefonat mit Herrn WEHRS (Leiter des Lehrer-
prüfungsamtes) auf dessen Veranlassung hin statt.  
Es ging um den konkreten Fall einer Lehramtsstudentin für die Grund- 
und Mittelstufe, die ihr „Weiterführendes Praktikum“ im Fach Botanik ab-
solviert hat, aber im Fach Zoologie ihre Hausarbeit anfertigen möchte. 
Die ausführliche Diskussion ergab, dass es einerseits sinnvoll ist, im Be-
reich des weiterführenden Praktikums die Arbeit anzusiedeln, anderer-
seits aber auch eine breitere Ausbildung in mehreren Fachgebieten der 
Biologie anzustreben. 
 
Konsens besteht in folgender Regelung: 
Die Studienberatungen im Department Biologie und im Lehrerprüfungs-
amt empfehlen einheitlich, weiterführendes Praktikum und Examensar-
beit im gleichen Fach vorzusehen. In Ausnahmefällen, die vom Lehrer-
prüfungsamt mit Einverständnis eines Prüfenden gestattet werden, ist es 
möglich davon abzuweichen. In diesem Falle sollen Auflagen zum Hören 
von Vorlesungen im Fach der Hausarbeit durch den Prüfer gemacht 
werden. 
 
Hamburg, den 12.4.2006     Dr. Henry Tiemann 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Tiemann, 
vielen Dank für Ihre Mitteilung! Ich bin mit dem Inhalt des Vermerks einver-
standen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Jürgen Wehrs 


